
t tin-s tand. 
sxdiosion irn Ver 

werte. Jn den Mir-en von Eva-: 
s margo, Spanien, wurden letztdin durch 

eine E ldsion 14 Personen getödtet 
und el schwer verwundet; siins Ge- 
bäude wurden zerstört. 

Größlichet Familien- 
d r a en a. Jn Bergen, Norwegen, 
tödtete unliingst ein dortiger Kaus- 
rnann wahrscheinlich in einem Ansall 
von Wahnsinn seine Frau und seine 
beiden Kind-er, steckte das haut in 
Brand und stürzte sich dann selbst in 
die Flammen 

rinz als Orchester- 
rn t g l i e d. Prinz Ludwig Ferdis 
nand von Ba ern, der Protettor der 
Münchener Fe spiele, wirkte unliingst 
bei einer Ausführung der »Meisterftn- 
er« irn Münchener Prinzregentens 
heater ais Biolinist im Orchester rnit. 

Der Pri ist ein begabter Arzt nnd 
eifriger en und Musiker. 

Verheerende Feuers- 
d r u n st. Die Stadt Larne im Nor- 
den Jrlands, nicht weit pon Beisast, 
wurde siingst von einer deiheerenden 

uersbrunst heimgekucht Zwei ganze 
traßen niit 18 gro en Waarenrnagas 

zinen sind gänzlich niedergebranni. 
ichts konnte gerettet werden« und der 

angerichtete Vermögenischaden ist sehr 
bedeutend. 

Ver weislungsthat 
einer uttet. Aus Kränkung 
iider die Untreue ihres Gatten erträntte 
kürzlich eine Frau Maria Baurnann in 
Sankt Lorenzen Untersieiermart, ihre 
drei Kinder im Alter von drei bis sechs 
Jahren in einer Wasserlache. Sie og 
daraus die Leichen aus dem Wo er, 
deckte sie mit Gesträuch zu und stellte 
sich dem Gerichte. 

Tausend Meter Würste. 
Ein Metzger in der Nähe von Säckin- 
gen, Baden, stellte unlöngst in Folge 
einer Verabredung einen Kilometer 
sk-...--s-4.—k.» .....-—(.-ts. -: ern-I- 

Ubtllssuslsusslc IIUILLUUQU Blut-L WUWI 
her. Ein anderer Metzger kaufte die- 
sen Kilometer Wurste um 400 Mart 
und foll damit noch ein gutes Geschäft 
gemacht haben. Auf einen Meter kom- 
men ungefähr acht Wiirste. Ein Kilo- 
meter zählt aifo ungefähr 8000 Würftr. 

Adeliger Paletotmar- 
der und Zechpreller. n 

Nürnberg stahl letzthin der Mas i- 
nenbau-Studirende Freiherr v. Hem- 
pel-Zarugti in zwei eineren Kafes 
Sommerüberzieher im erthe von 70 
und 80 Mart· Jn einer Weinrestau- 
ration zechte hempeh bis die Rechnung 
auf mehr als zwölf Mart angelaufen 
war. Zur Zahlung aufgefordert, 
mußte er zugestehen, daß er kein Geld 
besitze. Das Schöffengericht verur- 

theilte den Studirenden wegen Dieb- 
stahls und Zechprellerei u einer Ge- 
fän nißftrafe von zwei vnaten und 
zive Wochen. 

Music als Heilmittel. 
Jn Andalusien, Spanien, zeigt sich in 
diesem Jahre eine wahre Plage von 

Tarantelspinnen nicht nur auf den Fel- 
k ern, sondern auch in den Bauernhäus 

fern. Ta der Biß giftig ist und ge- 
wisse n::vöfe Störungen erzeugt, die 
nach alter Tradition durch Guitarren- 
spiel geheilt werden, so bildet Osuna 
zur Zeit das Meita der Guitarrespiei 
ler, die von Hilfsgeiellschaften gemie- 
thet werden, um in den Wohnungen der 
von der Tarantel Gestochenen zu spie- 
len. Die Heilkraft erklärt sich angeb- 
lich dadurch, daß die Leute beim Klang 
der Tarantela anfangen zu tanzen und 
dabei in Schweiß gerathen, wodurch 
dann der Giftstoff auggeftoszen wird. 

Schlange alä»»Ji«scher·s·- 
b e u t e. Letzthiii angelte ein Fischer 
aus der Stadt Bern, Schweiz, am rü- 
nen Strand der Aare beim Dählhblzli. 
An dem widerhatigen Fanggeräth 
baurnelte eine «salsche Mit-U Plän- 
lich biß ein samoser Fisch an, machte 
sich aber, tvie’s oft u geschehen pflegt, 
wieder los, Die E astizität der Fisch- 
tuthe schnellte die Angelschnur rnit- 
sammt dem »Kanstfutter« iiber das 

faupt des erbosten Fischers und sie ver- 
chlang sich im Baumgezrveig. Eine 

drei Fuß lange Schlange schnappte nach 
Dem vermeintlichen mit-it Anfoltonbissm 
und blieb hängen. Änftatt eines 

Eifches erbeutete fo der gute Mann eine 
« chlange, die er nun sorgfältig tm 
Spiritus aufbewahrt 

Befrialifche Rohheit. Jn 
Graz, Stein-mart, larn es unlängft 
Abends vor einein Haufe zu einer gro- 
ßen Menschenanfammlung, die durch 
fömnierliches Kindergefchrei. das aus 
dem ause drang, veranlaßt wurde. 
Die icherheitöwache, die verftändigt 
worden war, lonftaiirte, daß das Weh- 
klagen aus der Wohnung des Laternen- 
anziinders Ferdinand Mifchtolnig 
tomrne. Als die versperrte Wohnungs- 
thür gewaltsam geöffnet wurde, fanden 
die Eindringenden zwei Kinder im 
Alter von lz und drei Jahren in un- 

befchtetblich verwahrloftem Zustande. 
Während das lleinere Kind sich irn 

J »se- wälzie, war das ältere, ein Mäd- T an die Thür des Herdes derart 
mit Spagat angebunden, daß es weder 
stehen, noch sitzen, noch liegen konnte; 
es hing an den Spagatfchnitren, die 
dem unglücklichen Kinde tief in das 

leifch fchnitten, in der Luft. Der Ba- 
hatte schon vor fecht Uhr die Woh- 

uu verlassen und wäre erft fege- « 

Uhr Morgens von feinem D ener 

Ists-Fehden disther befand sich 
sitt net älteren Tochter ten SWCL 

F lni wurde die Amts- 
Uskg N- — «I 
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M a us wur nnge 
Frau meistens enges h Fieber- 
ansnllet tobsiichtigz ihre rwandten 
und Freunde waren sich sosart darüber 
einig, daß sie .dorn Dämon besessen« 
wäre, nnd der »Man« des Torer 
wurde gerufen. Ter «Molln« errischied 
auch, daß der Tämcn aqu dem Körper 
der Unglüdiidken durch die Hide ver-· 
trieben werden müßte, und beschl, 
sie aus einem glühenden herbe 
so lange festzuhalten, bis sie das 
Bewußtsein drtlö:. Das Opfer 
dieser Tortur sckjrie um Erbar- 
men, aber seine Henker sahen seine 
Schreie nur als Beweis an, daß der 
Dämon von der Hitze belästigt würde. 
Als diese Angelegenheit vor dem Ge- 
richt in TisILJ verhandelt wurde, er- 
klärte der «Molla,« dasz diese Art, die 
vom Dämon besesseuen Personen zu 
heilen, bei allen Leuien im Gebiete des 
Kaukasus, welcher Religion sie auch an- 
gehörten, üblich seil 

Duell im Zuchthausr. 
Zwischen den im Bagno von Prozzuoli 
untergebrachien si·3ilienischen und 
neapolitanischen Gefangenen herrschte 
ein traditioneller, rimmiger Versi, der 
sich in zahllosen cidereien tund that 
und endlich dazu führte, daß kürzlich 
von den beiden seindlichen Parteien 
jede einen der Ihrigen auslooste, wel- 
cher in einem Duell die Ehre feiner »Landsmannschaft« vetxheidigen ollte. 
Fiir die Neapolitaner trat Francesco 
di Girolamo, siir die Sizilianer Colo- 
gero de Carlo ein. Die Beiden bewaff- 
neten sich mit hölxcrnexh sie-spitzten Sti- 
leis. Der Rumpf zwischen den Stras- 
lingen, der lauiltci in einem Winkel 
des Arbeitszhcsicsg geiijhrt wurde, um 
die Wärter nidrt «1uin-crlsmn zu ma- 

chen, war entsetzlich. kzxkkicszlich brach 
de Carlo zu Tot-e net-soffen zusammen 
Aufseher eilten jeyi Leibe-L deinen 
Girolnmo und fiilirten ihn unter des-. 

frenetischen Beifall der Nccipnlitaner in 
seine Zelle. 

ilnnatiirliche Eltern 
Ihrem Kinde niisgetiifkt war-In jiiniski 
in Berlin Ehelentc, iic für ihre zwisls 
»Hu-äs- Wmirwsp ps-» t-. sm- ;- ·;.—«.. m« 
--.W W-W- «,.- 

rieniolonie ertais.«: hatten Nachher-—- 
dae Kind vier Wochen sortgehlielven 
war, tehrte es unter der Obhut der Lei- 
terin nach Berlin zurück. War rnn 

schon erstaunt. daß das Mädchen vom 
Bahnhof nicht abgeholt wurde, so war 
man es noch mehr, als die Wohnung 
der Eltern, wohin eö die Leiterin 
brachte, ieer stand. Es ergab sich, daß 
die Eltern inzwischen nach Frankfurt 
a. O. übergesiedelt toaren, ohne irgend 
We Nachricht an das Kind gelangen 
zu lassen. Die verwaiste Lolonistin 
wurde nun der Polizei zugeführt, von 
deren Seite wiederholte Aufforderun- 

gen nöthig waren, um die Eltern zur 
bholnng des Mädchens zu veranlas- 

Genarrte Soldaten. Jn 
London wenden sich zur Zeit frühere 
britische Soldaten, welche gegen die 
Buren gedient haben, in Schaaren an 
die amerikanische Botschaft, mit dem 
Verlangen, in die amerikanische Armee 
eingestellt zu wert-en. Man habe ihnen 
in Kapstadt unr- in Turban gesagt, die 
Ver. Staaten trauchten sie aus den 
Philippinen, und daraufhin seien sie 
nach London geto: innen, um nach den 
Philippinen geschafft zu werden. Sei 
tens der Botschaft sind schon ganie 
Schaaren solcher Apoliianten atgetrie 
sen worden, trag ost nicht ganz leie ,1 
ist, da die Leute heh1upten, sie sei-It- 
extra zu diesem Ztoeet und im Glauben ; 
sofort nach ten Philiptinen eingeon 
hen zu werden nach London gekommen 

Generalversammlung 
von Cinbreehern Wegen 
eines jüngst verübten Mordes wurde 
in Weimar ein gewisser Behnert ver 

haftet, und die gegen ihn gesiihrte UnJ 
tersuehung ergab eine überraschende 
Entdeckung. Es stellte sich heraus, das-, 
der Mörder Ver-nett und seine beiden 
mit ihm hinter Schlcß und Riegel 
sitzenden Komplircn einer 16 Mann» 
starken Einbrechetbanle angehijrten, tic 
seit geraumer Zeit verschiexene thürin- 

Ylche Städte unsicher machte. Tit- 
erbrecher hauen sich eine Art Lronnl 

sation geschafer unk- itc Mundqu 
regelmäßig Generalverlanmtlunqm Jl- 
gehalten, in wes-Den ri: Pläne geschmic 
det und die Meyer-. vertheilt tou:b-:1· 

D i e C b O le r a lsreiiet sich nn- 

bauernb in der Zi.-k1ndschr!rei"srus, uns 

isplirle Fälle- inks in Eil-irer unsrer 
halb Blagonssnucrzgt vorsielotnmen, 
wo die Seu-:T«,c festen Wir-, krefstkt hat 
Bis vor Sinne-ri- wcsren in Blakwwats 
scheust 274 lrrtxsxnhmgen und 1731 
Todesfälle Pafjir!, in Port Ulreertr 41« 
Erst-anfangen unr- Les Toderfnith in 
Dolnkh dem neuen russ Z -j· n Sechs-sitt 
Nordchinns, 4U «.-,s«’cil-:. nörtlisss :-:n 

Port Artlmr, RI-; Ertranlungen unrs :««I 

Todesfälle 
Das grksxle Schiff dr-: 

W e l l. Jn WANT Juan ifk Tiexer 
Tage der «Whi!e St—r-r«&#39;-Tar7spfe: 
«Eedric,« von ZU »O Trunkn, das lsiszi 
fest größte Schiff der Welt, in Har- 
land cfe Wolij Schiffsbauhof erfolg- 
telch vom Stapel gelassen worden. Die 
Ladesiihlgleit ist 18,400 Tonnen und 
has 700 Fuß lange Schiff kann BOO 
Gesinglere befördern. 

sog-Vers lges Gef ent. 

W rd von lond hq dieser 
Ue l in vorn wol-Mo von 

Infana 

d e n isftiir lichn Philadelphia der Miädrige isengieszer Willougddy 
Daily, nachdem er entsetzliche Qualen 
ausgestanden hatte Er trat in der Fa- ! 
dtil während der Arbeit in einen rosti- ; 
gen Nagel, becchieie aber die Wunde 
nicht, lis des Bein anschwoll und man 

ihn in ein Hospiral schaffen mußte. 
Eigeinariiger Unfall. 

ån Scheneciady, N Y. wurde dieser 
age ein- Sii ugling, das Kind des Ehe- 

paareö Bin«1,wela,er in seinem Kinder- 
wagen der in einer Seitengasse stand, 
ruhig schlies durch einen Backgteim der 

sich den der Mauer eines an ioßenden 
n Neparatur"begrisfenen hauses ad- 

gelösi hatte, getroffen und getödtet, in- 
dein der Schä oel eingeschlagen wurde. 

Schlechier S aß. »Nu: 
um Spaß,« um zu fegen wie« das 
serd aussLlagen werde, warf neulich 

ein sünsjiih ger Knabe ein brennendes 
ünd hölzchen unter ein in David ho- 

i iettere Stall nahe Nesssville, Pa» 
des Pferd. Daraus entstand idann ein Feuer, das die Ernte von 40 

Acker FZld vere e,?rte und in dessen 
iFlannnen zwei erde, zwei Maulesel 
fund vier Kühe umtarnen. Jm Ganzen 
F war eg ein Schaden von 88000. 
»Seltsame Geschmacks- 
v e r i r r u n g. Eine sonderbare Ope- 
sration wurde jüngst in Topeta, Kan» 
an der zwdlfjixhrigen Ella Barreti voll- 

Ggen Das Mädchen baiie nämlich die 
ngewohnhe it, ihre Haare aus dem 

Kopf zu ziehen und sie herunter zu 
schlucken Bei der Operation fand man, 
daf; ihre Getiirme mit einem Haar 
ilui npen, H «-,-:ll im Durchmesser und 
siinf Zoll Trina, angefüllt waren· Tie 
Operiion nah-m einen befriedigenden 
Verlauf 

Von einem Ballen at- 
i a a i r i wurde unläinast der alte, 
tdcijlkssakertfe Jst-mer Ja .. Sinkt- 
weaiher in dir Italon don Eunrise, 
Minn. ist wurde zi: Boden actrirfenl 

, 
In Munds erre stor- 

und iaszx leihlxende Thier brachte ihm 
Ifchwere Verletzungen an Kopf, Armen 
Jund Hüften dei. Plötzlich lief der 
Vulle davon, und Startiveather, wel- 
cher eine ftarle Natur besitzt und bald 
wieder zu sich lam, schleppte sich nach 
feinem Hause, wo er Völlig zyfarnmcm 
brach und ärztliche Hilfe in Anspruch 
nehmen mußte- » 

Als Sklave verkauft 
t sich jüngst des betagte Farbige 

erry Logan in anrvillc, Tenn» der 
als Schließer im dortigen Staatsober- 

gerichtsgebäude angestellt war. Er ver- 
aufte fich für 81000 an den Gerichts- 

clerl Gerald Stuart und verpflichtete 
sich fiir diefe Summe schriftlich« Stuart 
bis zu feinem Tode als einem gesetz- 
lichen herrn zu gehorchen und zu die- 
nen. Logan wurde von Gläubigern ge- 

klagt und bezahlte feine Schulden aus 
ein fiir den Verkauf feiner Freiheit 

gelösten Gelie. Er wurde var 60 Jah- » 

ten als Sklave geboten. l l Wälder in Flammen! ,Die ausgedehnten Waldungen in der 

FUmgegend von Ymir, B. C» wurden 
kürzlich durch einen Brand vernichtet. 
Werthvolle Forften im Umfange von 

»vielen Quadratmeilen und einc Anzahl 
IGrubengebäude sind in cFlammen auf- 

egangen. Von den Anlagen der 
mir Hrulwncompany Eis zu dem 
oghornBerawerL eine Strecke ron 

iinf Meilen, ist kein Haus, kein Baum 
verschont geblieben Mit Miihe gelan» 
es, die Anlaqcn der Ymir-Eornv.mn zu 
retten; die Gebäude der Wilcor L«.’: 
Macht«-Gruben wurden eingeiischert. 
DitkAthiicx mußt-U Ppt den »drin- 
genden Flammen in den Grubenfchach- 
ten Zuflucht nehmen. 

Ueberfluthete Lände- 
t e i e n. Mit verheerend-r Gemalt 
entlud sich unlängst ein Wollenbruch 
über die Ge end, 20 Meilen von Ster- 
lin ,.Jll iele tausend Acker werth- 
vo er Farmländereien wurden iiber 

gutheh nnd die Maiöernte ward voll- 

Zändig vernichtet. Aus der Mendota- 

Miginie der Chicago, Vurlingion 
uincys Bahn wurden die Ge! eise 

von dem Wildwasser aus eine Strecke 
von zwei Meilen auggewaschen, und ein 

tachtng stürzte an der scheu-haft en 
telle von der n Babndamm hinab. : er 

Lokomotivführer und der Heizer er! it 
ten unter den Trümmern den Tkss 
Die Verluste irr Former in der dein-ge 

Wien Gegend belaufen sich aus 8151 -,- 

Stör also Störensried 
Als unlängst der ,·1.·n««e Jia Ruf-se «! 
von Utica, N. V» n: it einem Fri. He 
len Plumb eine K txnfnhrt «:f iens 
St. Lohnean Mirser unternahm unk- 
das Pärchen gera. e lei Hspiing UEPI sit 
angekommen nar, s;-1«c.;«-.z.» plssizlich eit. 
mächtiger k- ·:r in knu- Ltsiot der Bei 
den und brat- te « Stein-the zum Zim- 
tern. Voller OJZ«1««- sUns-e sich ZU 
Russell aus ds: Jt;·.r:»ifrked seiner 
Kahnfahrt und text-te lernselben isxii 
einem Ruder den wart IS machen, aler 
Russell schlug erst trinken nnd schlug 
ein Loch in den Boden des nur leicht 
gebauien Bootes. Nun war die Noth 

oß. Vom Ufer war man weit ent- 

Etnt und mit jeder Minute sank do« 
oot immer mehr und mehr in Folge 

des eindringenden Wassers. Der Fisch 
var inzwischen von Nussell glücklich er- 

skqlagen worden und so zog Fol. ais-mit einen ihrer Schuhe aus undd bo- 
Miie denselbmo 

er, das es toM felang das kefe 
wiåtok W ZEIT-; 
API- w- III-—- 
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Beim Trsdler gesunden 
wutdeu leßihin Bankbiicher über De- 

Sositen in Höhe von 836,000 aus der 

; 

interlassenschast eines Verstorbenen- 
nach denen der rechtmäßige Eigenthü- 
mer, ein gewisser Chal. P. Ebbets von 
New York, lange vergeblich gesucht 

tie. Ebbets hatte lange Jahre mit 
einem älteren Bruder zu ammengelebt, 

und obgleich die beiden Brüder sich ein- 
ander sehr zugethan waren, sprachen sie 
niemals über ihre Zinanzangelegenheiss ten mit einander. or einiger Zeit er- 
krankte der ältere und starb. Alle Nach- 
sorschungen nach seinen Bankbüchern 
waren vergeblich. Da dem Bruder des 
Verstorbenen die alte Wohnung zu 

rok war, räumte er dieselbe und ver- 
au te die Möbel an Fad. Die Leute 

desselben entdeckten nun in einem alten 
Schreibtisch ein Geheimfach, in welchem 
sich die gesuchten Banibücher, sowie an- 
dere Dotumente und Jus in baarem 
Gelde vorfanden. Als dieselben dem 
rechtmäßigen Eigenthümer zugestellt 
wurden, überlie dieser das baare Geld 
den Leuten als inderlohn. 

Größlicher Tod. Dress- 
jähri e Bauunternehmer James Potter 
von ity Island, N. Y» kam neulich 
im Neptun Pari zu New Rochelle aus 
einem Zweirade einen ziemlich steilen 
Abhang herabgefahren, während ein 

gewisser Haer Corsen mit seinem 
ruder und zwei jungen Damen in 

einem leichten Wagen in der entgegen- 
gese ten Richtung fuhr. Cotsen be- 
mer te sofort, daß der den Abhang 
herabiommende Radsahrer die Kon- 
trolle über sein Rad verloren haben 
müsse. Er suhr deshalb zur Seite, um 
eine Kollision zu verhüten. Dies ge- 
lang ihm aber nicht, denn Potter kam 
direkt aus den Wagen losgesaust und 
rannte mit solcher Gewalt gegen die 
Deichsel, daß diese ihn vollständig 
durchbohrte. Die Spitze der Deichsel 
stal etwa zwei Zoll aus dem Rücken 
heraus. Nur mit Mühe konnten die 
beiden isorsen den Mann losmachen, 
der nack) dem Hospitale in New Nochelle 
gebracht wurde, wo er bald daraus ber- 

s chied. 
ilcomantische Heirath. 

Der Eifenbahnangestellte Hardy Miß- 
man Von Fort Manne, Ind» wollte sich 
mit Frau Grace Merriman, einer jun- 

gn Wittwe, verheirathen. Jhre Eltern, 
r. Geary und Frau, in Goesse, Allen 

Countl), waren entschiedene Gegner die- 
ser Heirath. Dr. Geary wollte, daß sie 
einen Mann aus Blufston heirathen 
sollte. Er ließ einen Paitor kommen 
und vor versammelten Gästen sollte die- 
ser Tage die ochzeit mit dem Blasi- 
tonianer statt indem Gerade wollte 
der farrer seine Ceremonien beginnen, 
als ißman mit einem Revolver in der 
Hand in das Zimmer trat und Halt 
gebot. Mißman ergriff die Braut und 
trug sie in einen bereitstehenden Wagen. 

m Galopp ging es davon und nach 
illsdale, und schleunigst ließ sich dort- 

elhst der ungestüme Freier mit der 
touragirten Wittib trauen. 

Sonderbare Einbil- 
d u n g. Während neulich ein gewisser 
Wm. Widemeyer von Stapleton, Sta- 
ien Jsland, N. Y» vor einem dortigen 
Laden stand, bildete er sich plötzlich ein, 
er sei ein Pferd und geberdete sich auch 
als solches. Er schlug nach links und 
rechts aus, legte sich eine Kette um 

den Hals Und machte furchtbaren Spek- 
taleL Als ein Polizist erschien, er- 
klärte Widenreyer auch diesem gegen- 
über, er sei ein Pferd; der Polizist 

facite ihn a’«er am Kragen und sperrte 
n in der Polizeistation ein. Wide- 

meyer hatte in letzter Zeit sehr start ge- 
trunken. 

Prinz Heinrich als 
a t he. Einem gewiss-en Theo. F. 

aeger in Exmote, Pa» wurde an dem- 
elben Tage, an welchem Prinz Heinrich 
n den Ver. Staaten ankam, ein Söhn- 

chen geboren. Der glückli e Vater bat 
III-h- aJsJA -- km k. sm— wish- 
,....., .»......»·» .. ,»... W ».... .«....» 

die Pathenstelle übernehmen und kürz- 
lich erhielt Jaeger vom deutschen Kon- 
sulat die Verständigung, das; Prinz 

einrich dazu gerne bereit sei. Der 
rinz sandte auch sein Bild und wenn 

der Knabe dazu reif sein wird, will der 

Frinz für seine Erziehung in Deutsch- 
and Sorge tragen. 
Künstliches Bein als 

Pf a n d o b j e k t. Jm Stadtgefäng: 
niß zu San Francisco befand sich neu- 

lich ein gewisser »Teddy« Blate, der 
nur einen Arm und ein Bein besitzt. 
Das fehlende Glied wurde ihm durch 
ein Korlbein ersetzt. Ta Blate seine 
Bürgschaft von 320 nicht austreiben 
konnte-, fchickte er einen Boten an einen 
ihm bekannten Pfandleiher und lief-, 
ihn bitten, ihm aus das Korkbein, wel- 
ches 8125 gekostet hatte, 820 u vorgen. 
Aber der betreffende Ontef brauchte 
keine Korebeine 

MoskitosBernichtung 
als Bürgerpflicht. Der 
handschuhfabritant Fred A. Grachen 
in Winchester, Va» ein Bruder des dor- 
tigen Mayors, wurde dieser Tage ver- 

haftet, weil er nicht nach der Vorschrift 
des Moskito-Vernichtungggesetzes Pe- 
ttoleum in seine Fässer zur Aufschr- 

ung des Regenwa ers e ossen hatte. 
ies war die erste Versaftung wegen 

des genannten Vergeheng. 
Verheerende Stürme. 

verschiedenen Theilen Kentuckyg 
den leythin Stürme und Tornados 

given Verwüxnngm angerichtet. Am 
limmsten w thee das Unwetter in 

ulton und Todte. Ja Ptneville tout- 
ztvei Männer durch die Berührung 

« herabgertssemn elektris Lei- Mgsdeithten getödtet und me rere an- 
dere schwer bericht. 

III-Jst ARE-III 10 cmcmbcr ERST-Ist 
—-- »--—’-.,. ..·.— 

iR1110«11110« Bros. 
Größtc Schaustc llnng der Welt. 

Ver größte- Heft-LE- theuerske Eircus auf eren. 
Eine IIIoIIIIIII IIII- -lo IIIIII ZIIIIIIIIIIITIIIIII II« III "«I«" ·«««««s-· 

— Ichex, II IInIIIIIcheII sowie 
IImerIkImIItIs -« IuImI III III eInkIII IIII o sIIeI IIsesttsnen UT Isa- du Vollständig- 
keit dann-send nnd II ei alle anderm dIIInIIIIen IIIIIIIII e tu ch Ihre eIdrückende 
Pr- cht und GIösIII weit III den SchI III-II IIellend 

Jeder Akt ein neIIes, originelles Kunsisiuck erster KltIssI-. 
?:k«;-«;.;sk«8’-’ITI;T"TTIT Duss militätischc Pferde- Mart 
Das gläkIzeIIdIIIs VII-Dr ; pIttakelIIiIck das je uI-IIIIIIIIIIIII IIII IIdI. Ein Vermögen 
anqelegt III CoIIümIII III v VIII-Jst IIIIIII zIII 

«- kyas ««-»-ek-O-« Je- c-.---». r-- ask-—- 

Gaptain webt-G berühmte glongleurszbeeiöwem 
,Mkhk Wie halb aller diessiiier Elepiiantisn in Amerika in Handlungen die früher 
ivie dieses Fahr noch nicht gesehen wurden 

60 Ackialistcii Die welkbe ühniten EiiL Gyniiialten eiiifiibiend dasHols 
loway Triu, in d die größten nliei europäifchen s 

Rieiialisteik die Dimme und die Banden-ds. 60 tzlkrobatetk 
»in einein piachtoollen ·Foiiqies;, music-führt uoii der qioßeii NeifonsFamilte. 
I« 8 Die cisösite isicsellfchnft b.-:ühiiitii Reiter und THE euyncntc Jicncr jiiiiteiiiinen vgi«sii!)reiid die jsnials orannisikt 
isiuki-c.——12 Man-gerettet von internationalem Rufe.——t0 be- 
rühmte spafzmachende Clown-s —50 Musikanten Sessel des römi- 
fches Hippndiisiii — .iii1pitnlg"c:nlnge Si, 70(), Unu iiiiiL Durchs schuitisauggabe Mit-O. 

Größie Meneqeiie dei Wett, einschließlich der 
H 

soweit bekannt, einzigen lebenden Giraiie auf Erden sowie 30 
großen nnd kleinen Eceplianiem 

Gioße neue freie Steaßcnparade kx«,i33·,sj;ksz;skzsjm 
Ein 50c Ttckil geivähit Zutritt zu Jll: Speziell 

« auf allen 
lein, Kinder untei 12 Xihien dieHälfte fvillige Elsarsmnen Eisenbahn-in 

Jwei vollständige vorsiellangen Nachtnittqss s Uhr Abends s· Uhr. 

Grund Island, Mittwoch 10. Sept. 
LIUinineriite rei« iviite Sihe nnd Eiiimiisiarten am Ciiciisiag in Tuckei G Farnss 

woith s )lpoiheli. —Jin Gegensatz in anderen Qchaustellnnqein bexablen Sie in dei« Stadt- 
oisice genau dasselbe ivie bei den ieguläien niiiiaivageii auf dem isiisciisplak 

F oisiminnisisw GI.«(Dl)11()1)h()ne 
l gemacht auf zweierlei Arten zu 

38820 38 so 
qHHHllnchsxchc 

E Unzcrftörbarc 
Nccords 

w etlch :na ha« ndh 
bcn kann cihnkx 
b 

JEAJHILEF Ixzxxxsztcsjicsir II -I LM 
I H i 

höll. Recordg 50c pro Stück; 8500 per«Tuhend. 
lozölL Records BLOO pro Stück; 810 per Dutzend. 

Beide Größen können in irgend einer der beiden Macharten 
von Dise Grapbopbonen gebraucht werden. 

Für nähere Einzelheiten schreibe man an die 

Gmlginzsdåæ MERMIS-zisij KIND 
88 Wabash Ave-» CHIOAGO, II«I- 

primus-suchet - E mission-n über 
die Unten Poet e Eisenbahn. 

N at e:—.f)"mfal)rtsprcis zur ersten Klasse 
plus III-»Am für die dlcuudteisr. 

I erritouum:— 
Arkansas, Iltianm Jndian Le1«riton). 
Louisiana, New Mexico, Oklahoma und 
Texas. 

Verkaufsdaten:——17.ums, 1.1md15. 

Halt und19. Augns1,2.und 16. Sept. 
.und 21.thober,1902. 

Gültigkeitsdauekx —21 Lage vom 

Verkaufsdatun1· 
U e b e tl i e g e n :—-Crlaubt auf der Hin- 

reise. 
Für nähere Einzelheiten ertundtge man sich 

tn der Uniou Paeific Ticket Office oder 
schreibe an W H. L o u ck s, Agt 

Besuch scheute cicatfloueu 
über die UnionPacific 

nach Warmen-Punkten in Illinois Wis- 
consin und Mtchi 

Rate-—- .- infahrtch teil plus ds. 00. 
Berka ten: — iszum 10.September. 
Gülti eitsbauer ..-81 Oktober 

Find äh ereii sprecht vor m der Union Pari- 
cka offne adiker.kn oucks, Agent. · 

Burlingtvn Unsievler sNaten wäh- 
rend September und Oktober. 

Von tWimd Island-, «Jk’(b., nach 
Numka nnd Ilutnjnnzntnktcn .. Elf- W 
Wmngnmk xoxxnn und Nnm1ln11, 

zijonmnn Huu 
Bnm Ali-km Llnacundn nnd Mis- 

sonlu JJcnnkmm ...... »t- W 
Hpokcnny «ut-«ngbnlq nnd L «nmchee, 

Nachman ....... U 50 
1 oulnnd Summa Zumu- nnd an 

den- Bau-(nijn.1muntcc.. .... 25 »t) 
Inn Franc-gro, wiss :Ilnqc1cg, Lan 

Tuson, Sncmnmno nnd andeu- 
Pnnktc tn Unltfornnsn ........... 25 W 
echt-untre Roten nnd unch in Kraft nach 

Annttcn mMomc1na, Qdaho, Washington 
nnd Lregon die oben nicht anqeführt nnd 

Chors 6011norAgent. 

Gscwchrc. 
Munition. 
charatus 
rcn usw. 

smokoless Pomäer shalls ös- 
Black Pomäersholls 407 r box 

s F. F. KANERT sELLs TH M 


